
Dienstag, 17. März 2026, 18:00 – 19:30 Uhr, Berlin Global Village oder live bei Youtube 

Jin, Jiyan, Azadî – Widerstand im Iran und 
internationale Solidarität 

Ein Gespräch mit der deutsch-iranischen Journalistin und Aktivistin Daniela Sepehri und 
einem Beitrag von Hamid Nowzari, Vorstand Verein iranischer Flüchtlinge e.V.  

Eine Veranstaltung vom Berliner Entwicklungspolitischen Ratschlag (BER) und von der 
Stiftung Nord-Süd-Brücken 

 

 

Worum es uns geht? 

Der Krieg zwischen der USA/Israel und dem Iran wird vor allem geopolitisch diskutiert: 
strategische Kalküle, militärische Optionen und mögliche Szenarien eines Regimewechsels 
stehen im Vordergrund. Dabei geraten die Perspektiven der Menschen im Iran oft aus dem 
Blick. 

Spätestens seit den Protesten unter dem Motto „Jin, Jiyan, Azadî – Frau, Leben, Freiheit“ ist 
deutlich geworden: Im Iran existiert selbst unter den extremen und brutalen Repressionen 
des Mullah-Regimes eine vielfältige, mutige Zivilgesellschaft. Frauenbewegungen, 

https://www.youtube.com/live/ObMtmNnPomk


Studierende, Arbeiter*innen, kurdische Initiativen und viele andere setzen sich für 
gesellschaftliche Veränderungen ein – im Land selbst und aus der Diaspora heraus. 

Wir fragen: 

 Welche politischen Kräfte prägen die Opposition aktuell? 
 Welche Zukunftsentwürfe werden diskutiert – jenseits sowohl der theokratischen 

Herrschaft als auch einer Rückkehr zur Monarchie? 
 Welche Rolle spielt die iranische Diaspora in Europa und Deutschland? 
 Welche Formen internationaler Solidarität stärken demokratische Perspektiven 

tatsächlich? 

Gemeinsam mit Daniela Sepehri möchten wir diese Fragen diskutieren und Raum für 
Austausch schaffen. Denn gerade in Zeiten von Krieg und geopolitischer Instrumentalisierung 
lautet eine zentrale Frage: Wie kann Solidarität aussehen, die sich an den Bedürfnissen der 
Menschen orientiert – und nicht an den Interessen von Regimes und Regierungen? 

Daniela Sepehri ist eine deutsch-iranische Journalistin, politische Kommentatorin und 

Aktivistin. Sie engagiert sich seit Jahren für Menschenrechte und demokratische 
Bewegungen im Iran und gehört zu den bekannten Stimmen der iranischen Diaspora in 
Deutschland. 

Der Verein iranischer Flüchtlinge e.V. unterstützt und berät seit 40 Jahren iranische 

Geflüchtete und die Diaspora auf vielfältige Weise.  

Moderation: Dena Kelishadi, Autorin 

Wir bitten um Anmeldung unter projekt@eineweltstadt.berlin 

Die Veranstaltung wird live im Stream übertragen: 
https://www.youtube.com/live/ObMtmNnPomk 

Eine Veranstaltung vom Berliner Entwicklungspolitischen Ratschlag (BER) und von der 
Stiftung Nord-Süd-Brücken 
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